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DAS GLAUBE ICH

APOSTOLICUM

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn,

unsern Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben 

und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige, allgemeine, christliche Kirche, die Gemeinschaft der Heiligen, 

die Vergebung der Sünden, die Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen.



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

1. Mose 17,1-2:

Als Abram 99 Jahre alt war, erschien ihm der Herr 

und sprach: »Ich bin Gott, der Allmächtige; diene mir treu 

und lebe so, wie es mir gefällt. Ich will einen Bund mit dir 

schließen; von dir soll ein mächtiges Volk abstammen.« 



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

1. Mose 17,3-8:

Daraufhin warf Abram sich zu Boden. Da sprach Gott zu ihm: »Dies ist mein 

Bund mit dir: Ich will dich zum Vater vieler Völker machen! Du sollst nicht 

mehr Abram heißen, sondern Abraham, denn ich werde dich zum Vater 

vieler Völker machen. Ich will dir so viele Nachkommen geben, dass aus 

ihnen ganze Völker entstehen werden. Auch Könige werden von dir 

abstammen! Dieser Bund zwischen uns soll auch für die kommenden 

Generationen gelten, er wird für alle Zeit Gültigkeit haben zwischen mir 

und deinen Nachkommen. Ich will dein Gott und der Gott deiner 

Nachkommen sein. Ja, ich will dir und deinen Nachkommen das ganze Land 

Kanaan, in dem du jetzt als Fremder lebst, für immer geben. Und ich will 

ihr Gott sein.«



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

1. Mose 17,15-16:

Und Gott fügte hinzu: »Was Sarai, deine Frau, betrifft -

du sollst sie nicht länger Sarai nennen. Von jetzt an soll sie 

Sara heißen. Und ich will sie segnen und dir auch durch sie 

einen Sohn schenken. Ja, ich will sie überreich segnen 

und sie zur Mutter vieler Völker machen. 

Sogar Könige werden unter ihren Nachkommen sein!« 



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

1. Mose 17,17-19:

Abraham warf sich vor Gott auf sein Gesicht, doch insgeheim 

lachte er. »Wie kann ich mit 100 Jahren noch Vater werden?«, 

fragte er sich. »Und Sara ist 90 Jahre alt. Wie kann sie da noch 

ein Kind bekommen?« Und er sagte zu Gott: »Ja, aber lass 

Ismael vor dir leben!« Gott aber entgegnete ihm: »Sara, deine 

Frau, wird einen Sohn bekommen, den sollst du Isaak nennen. 

Und ich will meinen ewigen Bund mit ihm und seinen 

Nachkommen bestätigen. 



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

1. Mose 17,23:

Noch am gleichen Tag beschnitt Abraham seinen Sohn 

Ismael und alle anderen männlichen Angehörigen 

seines Haushaltes - egal ob sie in seinem Haus geboren 

oder als Sklaven gekauft worden waren -, so wie Gott 

es angeordnet hatte. 



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

1. Mose 18,10-15:

Da sagte der Herr: »Nächstes Jahr um diese Zeit werde ich zurückkehren. Dann wird 

deine Frau Sara einen Sohn haben.« Sara aber belauschte das Gespräch vom Eingang 

des Zeltes aus. Und da Abraham und Sara beide alt waren und Sara schon lange nicht 

mehr in dem Alter war, in dem Frauen Kinder bekommen können, lachte sie leise. 

»Jetzt, nachdem ich verwelkt bin, sollte ich noch an Liebeslust denken?!«, dachte sie. 

»Und mein Mann ist ja auch schon viel zu alt!« Da sagte der Herr zu Abraham: 

»Warum hat Sara gelacht und gedacht: `Sollte ich wirklich noch ein Kind bekommen, 

obwohl ich schon so alt bin?´ Sollte dem Herrn etwas unmöglich sein? In genau einem 

Jahr werde ich wieder zu dir kommen. Und dann wird Sara einen Sohn haben.«               

Sara hatte Angst und behauptete: »Ich habe nicht gelacht.« Doch der Herr sagte: 

»Doch, du hast gelacht.«   



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

1. Mose 18,10-15:

Da sagte der Herr: »Nächstes Jahr um diese Zeit werde ich zurückkehren. Dann wird 

deine Frau Sara einen Sohn haben.« Sara aber belauschte das Gespräch vom Eingang 

des Zeltes aus. Und da Abraham und Sara beide alt waren und Sara schon lange nicht 

mehr in dem Alter war, in dem Frauen Kinder bekommen können, lachte sie leise. 

»Jetzt, nachdem ich verwelkt bin, sollte ich noch an Liebeslust denken?!«, dachte sie. 

»Und mein Mann ist ja auch schon viel zu alt!« Da sagte der Herr zu Abraham: 

»Warum hat Sara gelacht und gedacht: `Sollte ich wirklich noch ein Kind bekommen, 

obwohl ich schon so alt bin?´ Sollte dem Herrn etwas unmöglich sein? In genau einem 

Jahr werde ich wieder zu dir kommen. Und dann wird Sara einen Sohn haben.«               

Sara hatte Angst und behauptete: »Ich habe nicht gelacht.« Doch der Herr sagte: 

»Doch, du hast gelacht.«   



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

ALLMACHT



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

ALLMACHT

OHNMACHT



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

ALLMACHT

OHNMACHT

VOLLMACHT



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

Lukas 10,19:

Es ist wahr, ich habe euch Vollmacht gegeben, 

auf Schlangen und Skorpione zu treten 

und die ganze Macht des Feindes zu überwinden, 

und nichts wird euch schaden können.



Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

Jakobusbrief 1,17:

Alle gute Gabe und alle vollkommene Gabe 

kommt von oben herab, von dem Vater des Lichts, 

bei dem keine Veränderung ist noch Wechsel 

von Licht und Finsternis.



DAS GLAUBE ICH

APOSTOLICUM

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn,

unsern Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben 

und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige, allgemeine, christliche Kirche, die Gemeinschaft der Heiligen, 

die Vergebung der Sünden, die Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen.





Mächtiger als jeder Machthaber

APOSTOLICUM

Römerbrief 8,38-39:

Ja, ich bin überzeugt, dass weder Tod noch Leben, 

weder Engel noch unsichtbare Mächte, 

weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, 

noch gottfeindliche Kräfte, weder Hohes noch Tiefes, 

noch sonst irgendetwas in der ganzen Schöpfung 

uns je von der Liebe Gottes trennen kann, 

die uns geschenkt ist in Jesus Christus, unserem Herrn.


